
Umweltzentrum  lädt  ein:
Waldläuferbande  für  Kinder
von 6 – 10 Jahre
Die Kinder treffen sich einmal im Monat, um gemeinsam draußen
zu sein, auf Entdeckungstour durch die Wälder zu streifen und
die  Jahreszeiten  zu  erleben.  Sie  kochen  am  Feuer,  lernen
naturhandwerkliche  Fähigkeiten  und  Pflanzen  in  unserer
Umgebung  kennen  oder  folgen  den  Spuren  der  tierischen
Waldbewohner.

Wer Lust hat, draußen zu sein, Feuer zu machen, Wind und
Wetter zu spüren und gemeinsam mit anderen abenteuerliches zu
erleben, ist in dieser Gruppe richtig. Die Treffen werden
jeweils Mittwoch 17. März; 14. April; 19. Mai und 16. Juni in
der Zeit von 16.00 – 18.00 Uhr angeboten. Durchgeführt wird
die Aktion von der Wildnispädagogin Sandra Bille.

Mitzubringen sind: wettergerechte Kleidung (die auch schmutzig
werden  darf),  festes  Schuhwerk,  etwas  zu  trinken,  etwas
Verpflegung  und  ein  Sitzkissen.  Der  Kurs  findet  draußen
statt. Die Kosten für diese vier festen Termine betragen 68
Euro/Kind. Maximal können 16 Kinder an der Aktion teilnehmen.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Sollten sich die Corona-Schutzbestimmungen ändern, werden wir
versuchen – im Rahmen unserer Möglichkeiten – die Angebote
anzupassen bzw. müssen wir uns vorbehalten die Aktionen auch
abzusagen.
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Aktion des Umweltzentrums in
Heil: Den Tieren auf der Spur
für Kinder ab 7 Jahre

Ein Reh auf eine Wiese am
Rande  des
Naturschutzgebiets Beversee
unweit der Werner Straße.

Wer hat den herzförmigen Abdruck im Wald hinterlassen oder wo
schlafen  die  Rehe?  Diese  und  andere  Fragen  versuchen  die
Kinder an diesem Nachmittag zu beantworten und machen sich auf
die Suche nach den Spuren unserer tierischen Mitbewohner. Die
Kinder erfahren welche Geschichten sich hinter den Zeichen der
Anwesenheit verbergen und mit etwas Glück können sie einige
Spuren als Gipsabdrücke mit nach Hause nehmen.

Diese Aktion für Kinder wird angeboten am Sonntag, 28. März
2021  (11.00  –  14.00  Uhr).  Durchgeführt  wird  sie  von  der
Wildnispädagogin Sandra Bille.

Mitzubringen sind: regenfeste und warme Kleidung (die auch
schmutzig werden darf) und festes Schuhwerk. Der Kurs findet
draußen statt.

Die  Kosten  für  diese  Kinderaktion  betragen  30  Euro/Kind.
Maximal können 10 Kinder an der Aktion teilnehmen.
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Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de

Sollten sich die Corona-Schutzbestimmungen ändern, werden wir
versuchen – im Rahmen unserer Möglichkeiten – die Angebote
anzupassen bzw. müssen wir uns vorbehalten die Aktionen auch
abzusagen.

Alle Kinder wieder willkommen
– Kitas und Tagespflege gehen
ab  22.  Februar  in  den
eingeschränkten Regelbetrieb
Nach aktuellen Stand bleiben die Kitas und die Tagesbetreuung
nur  noch  bis  Freitag  im  sogenannten  eingeschränkten
Pandemiebetrieb. Ab Montag, 22. Februar 2021, sind dann wieder
alle Kinder in den Einrichtungen willkommen. Allerdings bleibt
es dabei, dass es nur feste Gruppen geben darf und dass auch
nur  mit  einem  um  10  Stunden  pro  Woche  gekürzten
Betreuungsumfang. Diese Regelungen gelten voraussichtlich bis
zum 7. März.

Wie es danach weiter gehen kann, beschreibt Familienminister
Joachim Stamp in seinem jüngsten Elternbrief:

„Wenn  das  Infektionsgeschehen  weiter  sinkt,  wird  sich
voraussichtlich  ab  dem  8.  März  2021  die  nächste  Phase
anschließen.  Allerdings  ist  mir  dabei  wichtig,  dass  die
Gruppentrennung  auch  bei  verbesserter  Pandemielage  zunächst
beibehalten  wird.  In  Einrichtungen,  in  denen  es  zur
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Aufrechterhaltung des Infektionsschutzes notwendig ist, darf
weiterhin der Betreuungsumfang bis zu maximal 10 Stunden pro
Woche gekürzt werden. Dies wäre dann ein lokal eingeschränkter
Regelbetrieb. Diese Regelung soll dann zunächst bis Ostern
gelten. Voraussetzung dafür ist, dass das Infektionsgeschehen
weiter  sinkt.  Sollte  sich  das  Pandemiegeschehen  negativ
verändern,  werden  wir  ebenfalls  reagieren.  Bei  stetig
steigendem  Infektionsgeschehen  müssen  wir  dann  eine  Phase
zurückgehen. Sollte es wider Erwarten zu einem sprunghaften
Anstieg kommen, werden wir Kitas auch regional oder landesweit
komplett  schließen  („Corona-Notbremse“).  In  einem  solchen
Notfall  würde  es  dann  tatsächlich  auch  nur  eine  ganz  eng
begrenzte Notbetreuung geben.“

Weitere  Infos  zu  diesem  Thema  gibt  es  hier:
https://www.mkffi.nrw/corona-aktuelle-informationen-fuer-elter
n

Weiter  geht’s!  –  Kinder-Uni
digital im Februar mit Alexa
und Co.
„Alexa, ich brauche ein Pony! – Wie digitale Sprachassistenten
funktionieren“  –  das  ist  der  Titel  der  zweiten  digitalen
Kinder-Uni 2021. Am Freitag, 19. Februar um 17 Uhr startet die
Veranstaltung als Videomeeting. Über MS-Teams können sich die
Kinder zuschalten.

Ob  Alexa,  Siri  oder  Cortana  –  einen  dieser  digitalen
Assistenten haben sicher viele von uns schon kennengelernt.
Aber wie funktionieren die eigentlich genau? Prof. Dr. Mark
Harwardt von der Hochschule für angewandtes Management wird
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erst  einmal  ein  paar  Grundlagen,  zum  Beispiel  die
Funktionsweise des Internets, erklären. Danach geht es daran
am  Beispiel  von  Amazons  Alexa  die  Sprachassistenten  zu
erforschen. Technische Kenntnisse sind dafür nicht notwendig.

Teilnahme über MS-Teams
Um an dem Meeting teilzunehmen, benötigen die Kinder einen
Internetzugang  und  einen  Computer,  Tablet  oder  Smartphone.
Über den Link https://bit.ly/3p3mUXy können sie dann dem MS-
Teams-Meeting beitreten. Los geht es am 19. Februar um 17 Uhr.
Alternativ kann der QR-Code im Flyer gescannt werden. Alle
Infos sind unter www.kreis-unna.de/kinderuni zu finden. PK |
PKU

Digitale  Bildungsangebote  in
der Pandemie für Kinder und
Jugendliche
Ein bisschen mehr Eigenregie und mehr Verantwortung – das ist
derzeit  von  Schülerinnen  und  Schülern  gefragt,  wenn  sie
„Zuhause in die Schule“ gehen: Lernen auf Distanz ist derzeit
angesagt.  Und  die  Betreuung  übernehmen  die  Eltern,  die
nebenbei im Home-Office arbeiten. Das stellt sowohl Kinder und
Jugendliche als auch Eltern vor eine große Herausforderung.
Unterstützung  für  das  Distanzlernen  gibt  jetzt  das
Dienstleistungszentrum  Bildung  mit  einer  Übersicht  der
Lernangebote.

„Es  gibt  viele  Lernangebote  im  Internet.  Doch  nicht  alle
eigenen sich auch. Viele Eltern wissen oft auch gar nicht,
welche  Inhalte  altersgerecht  und  passend  sind“,  sagt  Lisa
Harhoff  vom  Bildungsmanagement  im  Dienstleistungszentrum
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Bildung.  „Deshalb  haben  wir  eine  kleine  Übersicht  mit
kostenlosen  Angeboten  erstellt,  die  Eltern  bedenkenlos  mit
ihren Kindern teilen können.“

Tipps für Kinder zwischen drei und sechs Jahren
Im Blick haben die Pädagogen dabei auch die jungen Lerner im
Alter zwischen drei und sechs Jahren. Es gibt Lernspiele vom
„KiKANiNCHEN“, Mathe-Lernspiele für Grundschüler und Hörspiele
– im Hörspiel-Portal „Ohrka“ sind zum Beispiel Märchen wie
Aschenputtel, Schneewittchen oder Hans im Glück für Kinder ab
drei  Jahren  zu  finden.  Die  Links  sind
unter  www.kreis-unna.de/biku  zu  finden.

Auch dabei: Tipps für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren wie
Lernspiele, Rätsel und Videos zur Vorbereitung auf das Abitur
in Mathe. Weitere Links zu digitalen Bildungsangeboten hat das
Regionale  Bildungsbüro  in  einem  Padlet
unter https://padlet.com/Bildungsnetzwerk/Pandemie zusammenges
tellt.  Dort  sind  auch  Tipps  für  Eltern,  Pädagogische
Fachkräfte sowie für Kinder und Jugendliche zu finden. PK |
PKU

Familienzentrum
„Tausendfüßler“  lädt  Eltern
wieder zu Themen-Cafés ein
Das Familienzentrum „Tausendfüßler“ in Oberaden bietet Themen-
Cafés für interessierte Eltern aus dem Sozialraum an. Hier
sollen  ganz  gezielt  Fachthemen  rund  ums  Kind  besprochen
werden. Beginn ist am 15. Februar um 14:00 Uhr mit dem Thema
„Der Grundstein des Lesens“.

https://www.kreis-unna.de/hauptnavigation/kreis-region/politik-verwaltung/kreisverwaltung/schulen-und-bildung/dienstleistungszentrum-bildung/bildung-integriert/
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Es folgen die Themen-Cafés:

03.2021: „Mathematik liegt auf der Straße“, 14:00 Uhr
04.2021: „Gesunde Ernährung oder wieviel Zucker steckt
in unserer Nahrung“, 14:00 Uhr
05.2021: „Andere Länder, andere Geschichten“,14:00 Uhr
06.2021: „Bewegung nicht immer nur in der Turnhalle“,
14:00 Uhr
08.2021: „Die Macht der Musik“, 14:00 Uhr

Präsenzveranstaltungen,  die  aufgrund  der  pandemischen  Lage
nicht  stattfinden  können,  werden  nach  Möglichkeit  über
digitale Medien angeboten.

Anmeldungen sind bis eine Woche vor Beginn des jeweiligen
Themen-Cafés  zwingend  erforderlich  und  werden  im
Familienzentrum  unter  der  Rufnummer:  02306-80141  oder  per
Mail: tausendfuessler@helimail.de entgegengenommen.

Beratungsstelle  für  Kinder,
Jugendliche und Eltern bietet
Sprechstunden  im
Familienzentrum
„Tausendfüßler“ an.
Es  gibt  eine  Vielzahl  von  Fragen,  die  Eltern  bewegen  und
manchmal ist es schwierig, allein passende Lösungen zu finden.
Im Rahmen von Sprechstunden haben deshalb Eltern und Anwohner
aus dem Sozialraum Oberaden die Möglichkeit ihre Anliegen,
Unsicherheiten oder Sorgen vertraulich zu besprechen.
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Frau  Hagemeier  (Diplom-Sozialpädagogin)  oder  Herr  Ronge
(Diplom-Psychologe)  von  der  Beratungsstelle  für  Kinder,
Jugendliche und Eltern stehen hierfür jeden dritten Freitag im
Monat  von  9:00  bis  11:00  Uhr  im  Familienzentrum
„Tausendfüßler“  zu  Verfügung.

Die Termine im Überblick:

19.02.2021, 19.03.2021, 16.04.2021, 21.05.2021, 18.06.2021

Aufgrund  der  Covid-19-Pandemie  und  den  damit  verbundenen
Infektionsschutzmaßnahmen  ist  eine  Voranmeldung  unter  der
Rufnummer 02306-80141 zwingend erforderlich.

 

Angebot an Schüler*innen und
Eltern:  Bezirksregierung
schaltet Zeugnistelefon
Verbunden  mit  der  Zeugnisausgabe  des  Halbjahreszeugnisses
2020/2021 bieten die Mitarbeiter*innen der Schulabteilung der
Bezirksregierung Arnsberg wieder ein Zeugnistelefon zu Fragen
im Zusammenhang mit dem Zeugnis an.

Unter  der  Zeugnis-Telefonnummer  02931/82-3388  stehen  den
Schüler*innen  der  Realschulen,  Gymnasien,  Gesamtschulen,
Sekundarschulen  und  Berufskollegs  sowie  deren  Eltern
Ansprechpartner*innen  zu  Fragen  im  Zusammenhang  mit  dem
Zeugnis zur Verfügung. Das Zeugnistelefon ist am Freitag, 29.
Januar 2021, sowie von Montag, 1. Februar, bis Donnerstag, 4.
Februar  2021,  in  der  Zeit  von  09:00  bis  15:00  Uhr  zu
erreichen.
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Außerhalb dieser Zeit besteht die Möglichkeit, sich mit Fragen
an  die  Telefonnummer  02931/82-0  zu  wenden.  Von  dieser
zentralen Rufnummer werden die Anrufe dann an die jeweiligen
Ansprechpartner*innen weitergeleitet.

Erste digitale Kinder-Uni im
neuen  Jahr:  Die  Geschichte
der Erde
Auch im neuen Jahr läuft die Kinder-Uni des Kreises Unna erst
mal digital. Beim ersten Vortrag mit Prof. Dr. Harald Strauß
geht es darum, die Geschichte des Lebens und der Erde mit
Hilfe von Gesteinen zu erforschen. Am Freitag, 22. Januar
startet die Veranstaltung um 17 Uhr per Videomeeting. Über die
Plattform „Zoom“ können sich die Kinder zuschalten.

Mit der Zeitmaschine geht es bis zum Anfang unserer Erde. Die
ist immerhin schon 4,6 Milliarden Jahre alt – ziemlich schwer
vorstellbar diese Zahl. Die spannende Geschichte einer Welt
voller Veränderungen von Lebensbedingungen ist also ziemlich
lang. Erst mal soll es aber um den Anfang gehen, wie alles
Leben begann, in Südafrika. Am Lenkrad der Zeitmaschine: Prof.
Dr. Harald Strauß, Professor für Geologie und Paläontologie an
der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster.

Teilnahme über Zoom
Um an dem Meeting teilzunehmen, benötigen die Kinder einen
Internetzugang  und  einen  Computer,  Tablet  oder  Smartphone.
Über  die  App  „Zoom“  oder  die
Internetadresse www.zoom.com/join können dann die Meeting-ID:
945  0291  4365  und  der  Meeting-Kenncode:  937030  eingegeben
werden. Los geht es am 22. Januar um 17 Uhr. Alternativ kann
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der  QR-Code  im  Flyer  gescannt  werden.  Alle  Infos  sind
unter  www.kreis-unna.de/kinderuni  zu  finden.

Die  darauffolgende  Kinder-Uni  wird  ebenfalls  digital
stattfinden. Am Freitag, 19. Februar geht es um 17 Uhr weiter
mit dem Thema „Alexa, ich brauche ein Pony!“. Prof. Dr. Mark
Harwardt von der Hochschule für angewandtes Management wird
erklären, wie digitale Sprachassistenten funktionieren. PK |
PKU

Draußen  zuhause:  Feuerzeit  
für Kinder von 7 bis 11 Jahre
auf der Ökologiestation
Spannende Stunden rund um das Thema Feuer erwartet die Kinder
Sa/So,  6./7.  Februar  2021  auf  der  Ökologiestation  in
Bergkamen-Heil. An zwei Vormittagen (jeweils 10.00 Uhr bis
13.00 Uhr) probieren sie sich in der Kunst des Feuermachens.
Ohne Streichhölzer und Feuerzeug wird ein Lagerfeuer entfacht,
Punsch gekocht und Bratäpfel gegrillt. Mit der Kraft der Glut
brennen  die  Kinder  kleine  Holzschalen.  Mitzubringen  sind:
regenfeste und warme Kleidung, Trinkbecher/-flasche und – wer
hat – ein Schnitzmesser!

Die Kosten für dieses Wochenende betragen 45 Euro pro Kind.
Durchgeführt  wird  die  Kinderaktion  von  der
Naturerlebnispädagogin  Heike  Barth  und  der  Wildnispädagogin
Sandra Bille. Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 18 Kinder
begrenzt.  Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.

Sollten sich die Corona-Schutzbestimmungen ändern, werden wir
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versuchen – im Rahmen unserer Möglichkeiten – die Angebote
anzupassen bzw. müssen wir uns vorbehalten die Aktionen auch
abzusagen.

Land setzt Elternbeiträge für
den  Besuch  von  Kitas  und
Tagespflege  bis  Ende  Januar
aus
Das Land wird bis Ende dieses Monats wegen der durch die
Pandemie bedingten Einschränkungen die Elternbeiträge für den
Besuch der Kitas und der Kindertagespflege aussetzen. Das ist
eine wichtige Ankündigung von Familienminister Stamp in einem
aktuellen  Elternbrief,  den  wir  hier  im  Wortlaut
veröffentlichen:

Kindertagesbetreuung ab dem 11.01.2021
Mit Beschluss der Bundeskanzlerin und der Regierungschefinnen
und  Regierungschefs  der  Länder  vom  05.01.2021  wurde  der
bundesweite Lockdown bis zum 31.01.2021 verlängert.
Für die Kindertagesbetreuung in Nordrhein-Westfalen gelten in
der Folge ab dem 11.01.2021 folgende Regelungen:

Kindertageseinrichtungen:
 Es wird der dringende Appell aufrechterhalten, dass Eltern
ihre  Kinder,  im  Sinne  der  Kontaktvermeidung,  wann  immer
möglich, selber betreuen.

  Die  Kindertageseinrichtungen  bleiben  jedoch  grundsätzlich
geöffnet.  Ob  Eltern  das  Angebot  in  Anspruch  nehmen,
entscheiden Eltern eigenverantwortlich. Die Einforderung von
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Arbeitergeberbescheinigungen  als  Voraussetzung  für  die
Inanspruchnahme ist unzulässig.

 Aspekte des Kindeswohles sind besonders zu berücksichtigen,
d.h. konkret, dass die Kindertagesbetreuungsangebote Familien
auch individuell ansprechen und einladen sollen, wenn sie aus
ihrer  fachlichen  Sicht  die  Betreuung  des  Kindes  für
unverzichtbar  halten.

 Kinder, die aus Gründen des Kinderschutzes betreut werden,
sowie Kinder, die aus besonderen Härten betreut werden müssen,
sind zu betreuen. In diesen Fällen ist der Betreuungsumfang
von der Jugendamtsleitung oder einer von ihr benannten Person
in  Abstimmung  mit  der  Leitung  der  Kindertageseinrichtung
festzulegen.

 Es gelten die Vorgaben der Coronabetreuungsverordnung, das
heißt, zwischen den Erwachsenen ist ein Mindestabstand von 1,5
Metern einzuhalten. Wenn der Mindestabstand nicht eingehalten
werden kann, ist von Erwachsenen eine Mund-Nase-Bedeckung zu
tragen. Geeignete Vorkehrungen zur Hygiene sind zu treffen und
die Rückverfolgbarkeit ist sicherzustellen.

 Es sind landesweit Gruppentrennungen umzusetzen, d.h. fest
zugeordnete Räumlichkeiten, eine feste Zusammensetzung (immer
dieselben Kinder) und in der Regel ein fester Personalstamm.
Die verschiedenen Gruppen sollen keinen unmittelbaren Kontakt
zueinander  haben.  Das  gilt  für  den  gesamten  pädagogischen
Alltag,  die  Bring-  und  Abholsituation,  in  der
Randzeitenbetreuung,  für  die  Nutzung  der  Räume,  bei  den
Schlafzeiten und Verpflegungssituationen. Die maximale Größe
der einzelnen Gruppen entspricht den jeweiligen maximalen
Gruppengrößen nach der Anlage zu § 33 KiBiz. Geschwisterkinder
sollen in der Regel in einer Gruppe betreut werden. (Teil-
)Offene Konzepte dürfen nicht umgesetzt werden.

 Um die Gruppentrennung umsetzen zu können, wird landesweit
der  Betreuungsumfang  in  Kindertageseinrichtungen  für  jedes



Kind um 10 Wochenstunden eingeschränkt. Soweit die jeweiligen
Personalressourcen  dies  zulassen  und  eine  Überlastung  der
Gesamtsituation in der Einrichtung ausgeschlossen werden kann,
sind auch höhere Betreuungsumfänge möglich. Über die jeweilige
Ausgestaltung entscheidet die Einrichtung bzw. der Träger.

 Es gelten die Personalstandards des KiBiz in Verbindung mit
der Personalverordnung.

Kindertagespflege:
 Es wird der dringende Appell aufrechterhalten, dass Eltern
ihre  Kinder,  im  Sinne  der  Kontaktvermeidung,  wann  immer
möglich, selber betreuen.
 Es gelten die Vorgaben der Coronabetreuungsverordnung, das
heißt, zwischen den Erwachsenen ist ein Mindestabstand von 1,5
Metern einzuhalten. Wenn der Mindestabstand nicht eingehalten
werden kann, ist von Erwachsenen eine Mund-Nase-Bedeckung zu
tragen. Geeignete Vorkehrungen zur Hygiene sind zu treffen und
die Rückverfolgbarkeit ist sicherzustellen.

 In der Kindertagespflege erfolgt die Betreuung der Kinder
grundsätzlich im zeitlichen Umfang der Betreuungsverträge. In
der  Großtagespflege  sollte  nach  Möglichkeit  eine  räumliche
Trennung  der  Kindertagespflegepersonen  mit  den  ihnen
zugeordneten Kindern für die gesamte tägliche Betreuungszeit
eingehalten werden. Dieser eingeschränkte Pandemiebetrieb gilt
zunächst für die Dauer des Lockdowns
bis zum 31.01.2021.

Zusätzliche Kinderkrankentage:
Um  die  zusätzliche  Belastung  der  Eltern  zumindest  in
wirtschaftlicher  Hinsicht  abzufedern,  soll  bundesgesetzlich
geregelt werden, dass das Kinderkrankengeld im Jahr 2021 für
10 zusätzliche Tage pro Elternteil (20 zusätzliche Tage für
Alleinerziehende) gewährt wird. Der Anspruch soll auch für die
Fälle gelten, in denen eine Betreuung des Kindes zu Hause
erfolgt, und entsprechend dem Appell der Landesregierung auf
eine Betreuung verzichtet wird.



Elternbeiträge:
Minister  Dr.  Stamp  hat  sich  mit  dem  Finanzminister
Lienenkämper  darauf  verständigt,  dass  im  Monat  Januar  die
Elternbeiträge landesweit ausgesetzt werden sollen. Die Form
der Erstattung/Art der Abrechnung kann von Kommune zu Kommune
unterschiedlich sein. Die Verfahren werden aktuell geklärt,
dies kann jedoch etwas Zeit in Anspruch nehmen.

Tests  für  Beschäftigte  in  Kindertageseinrichtungen  und
Kindertagespflegepersonen:
Alle Leitungen, Beschäftigte in Kindertageseinrichtungen und
Kindertagespflegepersonen können sich in der Zeit nach den
Weihnachtsferien ab dem 07. Januar 2021 bis zum 26. März 2021
bis zu sechs Mal anlasslos und zu einem frei gewählten Termin
kostenlos  testen  lassen.  Näheres  kann  dem  beigefügten
Schreiben  zu  den  Testungen  entnommen  werden.


